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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV Stötten a. A. : SV Niederbergkirchen 1968 
Sonntag, 10.04.2022, 15:00 Uhr

Bader macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des TSV Stötten a. A., als Pia Bader das Einzel
gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Niederbergkirchen
1968 sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Fahr und Bader, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Fahr / Kling machten mit Hingerl / Zenefels bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nur einen
Satz verloren Bader / Bader bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Holzhauser / Guder und holten
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Regina Fahr beim 3:0
mit Christina Zenefels. Unglücklich war Marlene Kling in der Begegnung gegen Melanie Hingerl, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Pia Bader überzeugte im Match gegen Christiane Guder, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Bettina Bader Lisa Holzhauser in fünf Sätzen. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Stötten a. A. und SV Niederbergkirchen 1968. Keine
Chancen ließ Regina Fahr beim 11:4, 11:9, 11:7 ihrer Gegnerin Melanie Hingerl. Das war ein
souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Marlene Kling beim 3:0 mit Christina
Zenefels. Pia Bader hatte nachfolgend gegen Lisa Holzhauser bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Stötten a. A. die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 7:9 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Niederbergkirchen 1968 erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Stötten a. A.

Doppel: Fahr / Kling 1:0, Bader / Bader 1:0 
Einzel: R. Fahr 2:0, M. Kling 1:1, P. Bader 2:0, B. Bader 1:0 

 SV Niederbergkirchen 1968
Doppel: Hingerl / Zenefels 0:1, Holzhauser / Guder 0:1 
Einzel: M. Hingerl 1:1, C. Zenefels 0:2, L. Holzhauser 0:2, C. Guder 0:1


